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TEIL A – PLAN ZEICHN UN G 

PLAN GRUN DLAGE 
-  Lieg enschaftskarte au s dem Amtlichen Lieg enschaftskatasterinform ationssystem 
 (ALKIS) des Freistaates S achsen für die S tadt Zw önitz, S tand Ju ni 2024 
- Lag e- u nd Höhenplan Au tor: Bau er Tiefba u planu ng  GmbH, Indu striestraße 1, 08280 
 Au e, S tand S eptember 2015 
Der Kopierfehler beträg t 3% 
 

LAGE DES PLAN GEBIETS                                                     M 1 : 10.000

GE

439/4

260,06 x

3,0

 
N utzungssc hab lone 

Art der ba u lichen N u tzu ng  

Gru nd flächenzahl Geschossflächenzahl 
Bau w eise M axim ale Gebäu dehöhe 
Lärm em issionskontig ente Ta g  in dB (A)/m² 
Lärm em issionskontig ente N acht in dB (A)/m² 

 

L

TW

ELT

TK

RW

SW

TK

Antennen

RRB

PLAN ZEICHEN ERKLÄRUN G 
1. Art d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 1 Bau GB) 
 
  Gew erbeg ebiete (§ 8 Bau N V O ) 
 
2. Maß d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Abs 1 N r. 1 Bau GB) 
 
 2,4 höchstzu lässig e Geschossflächenzahl (GFZ) 
 
 0,8 höchtzu lässig e Gru nd flächenzahl (GR Z) 
 
 GHmax=15 m Gebäu dehöhe als Höchstmaß 
 
3. Bauweise, Baulinie n, Baugrenze n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 2 Bau GB) 
 
 a abw eichende Bau w eise 
 
  Bau g renze (§ 23 Abs. 3 Bau N V O ) 
 
4. Verke hrsfläc he n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 11 Bau GB) 
 
  S traßenverkehrsfläche (öffentlich) 
 
  S traßenbeg renzu ng slinie 
  
5. Fläc he n für Versorgunganlage n, für d ie Ab falle ntsorgung und  Ab wasserb ese itigung 
 sowie für Ab lagerunge n 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 12 u nd 14 Bau GB) 
 
  Fläche für Versorg u ng sanlag en mit Zw eckbestimm u ng  Abw asser 
  M it Zw eckbestimm u ng  Abw asser 
 
  R eg enrückhaltebecken 
 
6. Planunge n, N utzungsrege lunge n, Maßnahm e n und  Fläc he n für Maßnahm e n zum  
Sc hutz, zur Pfle ge und  zur Entwic klung von Bod e n, N atur und  Land sc haft 

 (§ 9 Abs. 1 N r. 20, 25 u nd Abs. 6 Bau GB) 
 

Um g renzu ng  von Flächen mit Bind u ng en für Bepflanzu ng en u nd die 
E rhaltu ng  von Bäu m en, S träu chern u nd sonstig en Bepflanzu ng en mit  
(§ 9 Abs. 1 N r. 25b Bau GB) 
 
Bau m erhalt 
 
Um g renzu ng  von Flächen zu m Anpflanzen von Bäu m en, S träu chern 
u nd sonstig en Bepflanzu ng en (§ 9 Abs. 1 N r. 25a Bau GB) 
 

7. Sonstige Planze ic he n 
 
  mit  Geh-, Fahr- u nd Leitu ng srechten zu  belastende Flächen, 
  siehe Teil B-Text (§ 9 Abs. 1 N r. 21 Bau GB) 
 
  Leitu ng srecht zu g u nsten des Versorg u ng sträg ers   
  Gashochdru ckleitu ng  
 
  Geltu ng sbereich des Bebau u ng splans (§ 9 Abs. 7 Bau GB) 
 

9. N ac hric htlic he Ü b ernahm e n 
 
  Trinkw asserleitu ng  u nterirdisch 
 
  E lektroleitu ng   u nterirdisch 
 
  Telekomleitu ng  u nterirdisch 
 
  R eg enw asserkanal, u nterirdisch 
 
  S chm u tzw asserkanal, u nterirdisch 
 
  Telekomm u nikationsleitu ng , u nterirdisch 
 
  Antennenleitu ng , u nterirdisch 
 
  S ektoreng renze für richtu ng sabhäng ig e Zu satzkonting ente 
  der Lärmemissionskonting entieru ng  g emäß DIN  45691 

 

 
8. Hinwe ise 
 

 M aßang abe in m 
 

 Höhenpu nkte in DHHN 92 
 

 Flu rstücksg renze 
 

 Gemarku ng sg renze 
 

 Flu rstücksnu mm er 
 

 Gebäu debestand 
  
 Gebäu denachtrag  

  
 

 
Re c htsgrund lage n 
 
Baugesetzb uc h (BauGB) - in der Fassu ng  der Bekanntm achu ng  vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zu letzt g eändert du rch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I 
N r. 394) 
 
Baunutzungsverord nung (BauN VO) - Verordnu ng  über die bau liche N u tzu ng  der 
Gru ndstücke in der Fassu ng  der Bekanntm achu ng  vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zu letzt 
g eändert du rch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBl. 2023 I N r. 176) 
 
Planze ic he nverord nung (PlanZV) – Verordnu ng  über die Au sarbeitu ng  der Bau leitpläne 
u nd die Darstellu ng  des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zu letzt g eändert 
du rch Artikel 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
 
Sächsische Bauordnung (SächsBO) - in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.05.2016 
(SächsGVBl. S. 186), zu letzt g eändert du rch Artikel 1 des Gesetzes vom 01.03.2024 
(SächsGVBl. S. 169) 
 
Säc hsisc he Gem e ind e ord nung (Säc hsGem O) )  - in der Fassu ng  der Bekanntmachu ng  
vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), zu letzt g eändert du rch Artikel 2 des Gesetzes vom 
29.05.2024 (SächsGVBl. S. 500) 
 

TEIL  B  TEX TLICHE  FESTSETZUN GEN  
I. Baup lanungsre c htlic he Festsetzunge n 
 
1.  Art d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 1 BauGB i.V.m . §§ 2 - 11 BauN VO) 
 
(1) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 sind folg ende N u tzu ng en allg em ein 

zu lässig : 
- Gew erbebetriebe aller Art, Lag erhäu ser, Lag erplätze u nd öffentliche 
Betriebe, 

- Geschäfts-, Büro-, u nd Verw altu ng sg ebäu de sow ie 
- Anlag en für sportliche Zw ecke. 

 
(2) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 sind folg ende allg em ein zu lässig e 

N u tzu ng en u nzu lässig : 
- Photovoltaische Freiflächenanlag en, 
- W indkra ftanlag en, 
- Ö ffentlich nu tzbare Tankstellen, 
- E inzelhandelsbetriebe sow ie 
- Verkau fsstellen von Handw erksbetrieben u nd anderen Gew erbebetrieben. 
 

(3) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 sind folg ende au snahmsw eise 
zu lässig en N u tzu ng en zu lässig : 
- W ohnu ng en für Au fsichts- u nd Bereitscha ftspersonal sow ie für Betriebsinhaber 
u nd Betriebsleiter sow ie 

- Anlag en für kirchliche, ku ltu relle, soziale u nd g esu ndheitliche Zw ecke. 
 

(4) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 sind folg ende au snahmsw eise 
zu lässig en N u tzu ng en: 
- Verg nüg u ng sstätten 
u nzu lässig , sie w erden nicht Bestandteil des Bebau u ng splans. 
 

(5) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 können au snahmsw eise solche 
Verkau fsstellen für E ig enprodu ktionen eines im Plang ebiet ansässig en 
Unternehm ens zu g elassen w erden, die in u nm ittelbarem räu mlichen u nd 
fu nktionellen betrieblichen Zu samm enhang  mit diesen Handw erks- oder 
prod u zierenden Gew erbebetrieben stehen. Der W erksverkau f ist zu lässig , sofern 
er dem prod u zierenden, reparierenden oder verarbeitenden Gew erbebetrieb 
deu tlich u nterg eordnet ist u nd eine Verkau fsfläche von 200 m² nicht 
überschreitet. 

 
(6) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 sind nu r Vorhaben (Betriebe u nd 

Anlag en) zu lässig , deren Geräu sche die in der folg enden Tabelle ang eg ebenen 
E m issionskonting ente LEK w eder tag s (6 bis 22 Uhr) noch nachts (22 - 6 Uhr) 
überschreiten: 
  

Teilfläc he 
Fläc he ngröße in m ² Em issionskontinge nte LEK,i in d B (A)/m 2 

 Tags  
(06:00 – 22:00 Uhr) 

N ac hts  
(22:00 – 06:00Uhr) 

GE 1 15.695 56 45 
GE 2 9.575 57 41 

  Für die im Plan darg estellten R ichtu ng ssektoren A bis E erhöhen sich für die 
Gebiete GE 1 u nd GE 2 die E m issionskonting ente LEK u m folg ende 
Zu satzkonting ente LEK,Zus.:  

Sektor N r. Zusatzkontinge nte 
LEK,Zus. in d B (A)/m ² 

N r. W inke lb ere ic h zwisc he n Tags  
(22:00 – 06:00Uhr) 

N ac hts  
(22:00 – 06:00Uhr) 

A > 29° u nd ≤ 76° + 9 + 7 
B > 76° u nd ≤ 103°   
C > 103° u nd ≤ 279° + 2 + 1 
D > 279° u nd ≤ 17°   
E > 17° u nd ≤ 29° + 4  

 Die W inkelang aben für LEK,Zus. beziehen sich au f den folg enden Bezu g spu nkt UTM -
Koordinatensystem: Zone nfe ld : 33 U x = 344315.50 (R echtsw ert); y = 5610830.57 
(Hochw ert). Die R ichtu ng sang abe ist w ie folg t definiert: N orden 0°, O sten 90°, 
Süden 180°, W esten 270°. 
Die Prüfu ng  der planu ng srechtlichen Zu lässig keit eines Vorhabens erfolg t nach 
dem Abschnitt 5 der DIN  45691 (Au sg abe 12/2006) im jew eilig en Bau antrag s-
Verfahren, w obei in den Gleichu ng en (6) u nd (7) für Immissionsorte j im 
R ichtu ng ssektor k der W ert LEK,i du rch LEK,i + LEK,Zus. zu  ersetzen ist. 

  
2. Maß d er b aulic he n N utzung 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB i.V.m . §§ 16 - 18 BauN VO) 
 
(1) Im Gew erbeg ebiet GE 1 ist die Gebäu dehöhe au f maxim al 15 m beg renzt. Im 

Gew erbeg ebiet GE 2 ist die Gebäu dehöhe au f maxim al 12 m beg renzt. 
Bezu g spu nkt ist die Höhe der jew eilig en mittleren S traßenoberkante der 
ang renzenden E rschließu ng sstraße. 

 
(2)  Der obere Bezu g spu nkt für die höchstzu lässig en Gesamthöhen bau licher 

Anlag en GHm ax ist die äu ßere Dachha u t am First, bei Flachdächern der obere 
W andabschlu ss einer die Dachhau t überra g enden Attika. 

 
(3) Die höchstzu lässig en Gesamthöhen ba u licher Anlag en dürfen du rch Anlag en zu r 

Gew innu ng  erneu erbarer E nerg ie sow ie du rch u nterg eordnete Bau teile, z. B. 
Dachlüftu ng sanlag en u nd Kamine, au snahmsw eise u m bis zu  1,40 m 
überschritten w erden. 

  
3. Bauwe ise 
 (§ 9 Ab s. 1 N r. 2 BauGB i.V.m . § 22 Ab s. 4 BauN VO) 
 
(1) In den Gew erbeg ebieten GE 1 u nd GE 2 ist die abw eichende Bau w eise nach 

festg esetzt. Die Abw eichu ng  von der offenen Bau w eise besteht in der Zu lässig keit 
von Gebäu deläng en u nd -verkettu ng en über 50 m Gesamtläng e. 

 
(2) N ebenanlag en nach § 14 Abs. 1 Bau N V O  sind au ßerhalb der überba u baren 

Gru ndstücksflächen u nzu lässig . 
 
(3) N icht überdachte S tellplätze g emäß § 12 Abs. 1 Bau N V O  u nd N ebenanlag en 

nach § 14 Abs. 2 Bau N V O , die der Versorg u ng  der Bau g ebiete mit E lektrizität, 
Gas, W ärme u nd W asser sow ie zu r Ableitu ng  von Abw asser dienen, sind in den 
Bau g ebieten au ch au ßerhalb der überba u baren Gru ndstücksflächen als 
Au snahm e zu lässig . 

  
4. Fläc he n m it Geh-, Fahr- und  Leitungsre c hte n   

(§ 9 Abs. 1 N r. 21 Bau GB) 
 
(1) Die zeichnerisch festg esetzten mit Geh-, Fahr-, u nd Leitu ng srechten zu  

belastenden Flächen sind folg enderm aßen zu  belasten:  
 
L Leitu ng srecht - Die Fläche L ist mit einem Leitu ng srecht für eine 

Gashochdru ckleitu ng  zu g u nsten der eins energ ie in sachsen GmbH & 
Co. KG oder deren R echtsnachfolg er zu  belasten. 

 
5. Fläc he n od er Maßnahm e n zum  Sc hutz, zur Pfle ge und  zur Entwic klung von Bod e n, 

N atur und  Land sc haft 
(§ 9 Abs. 1 N r. 20 Bau GB) 

 
(1) Pkw-S tellplätze, private Zu w eg u ng en sow ie Zu fahrten u nd Hofflächen sind in 

w asserd u rchlässig er Bau w eise (Poren- oder Fu g enanteil mind. 20%) herzu stellen. 
 
(2) Für die zeichnerisch festg esetzte Fläche Versorg u ng sanlag e mit der 

Zw eckbestimm u ng  R eg enrückhaltebereich sind folg ende M aßnahm en zu m 
S chu tz, zu r Pfleg e u nd E ntw icklu ng  von Boden, N atu r u nd Landscha ft 
festg esetzt: 
- E rrichtu ng  eines offenen natu rnah g estalteten E rdbeckens, 
- Ing enieu rbiolog ischer Verba u  (M aterialien u nd Pflanzen), 
- Bodenabstand der E inzäu nu ng  von mind. 15 cm, 
- W asserd u rchlässig e Zu fahrtsbefestig u ng , 
- Grünland frischer S tandorte (Frischw iese, extensiv zu  pfleg en, Biotoptyp 
06.02.210) anleg en au f die Flächen des Flu rstückes die nicht für Bau m erhalt, 
Anpflanzu ng  oder die Versorg u ng sanlag e selbst vorg esehen sind. 

 
(3) E s sind insg esamt 8 artspezifische Verm eid u ng smaßnahm en für Bru tvög el, 

Fledermäu se, Amphibien u nd R eptilien festg esetzt: 
V1 – E rhalt des als w ertvoll eing eschätzten Gehölzbestandes:  

- Gehölzinsel Flu rstück- N r. 439/4, R andeinfassu ng  Flu rstück-N r. 444, Allee 
entlang  der W iesenstraße. 

V2 – Beseitig u ng  von Gehölzen/potenziell qu artierträchtig en Gebäu destru ktu ren 
(sow eit u nverm eidbar): 

- Von O ktober bis Febru ar a u ßerhalb der Bru tzeit von Vög eln. 
V3 – Verm eid u ng  von Beeinträchtig u ng en du rch Lichtem issionen (Fledermäu se) 
V4 – E rhalt des Totholzha u fens mit u m g renzenden S tru ktu ren bzw. bei Beseitig u ng : 

- N eu anlag e von 3 Hau fw erken au s S teinen u nd Astmaterial 
u nterschiedlicher Größe als Lebensrau m req u isite in R andbereichen 

V5 – Beseitig u ng  des Totholzha u fens: 
- Von M ärz–M ai bzw. Au g u st–S eptem ber (keine Tiere im W interq u artier, 
keine R eprod u ktionszeit) in denen die w echselw arm en R eptilien u nd 
Amphibien au fg ru nd Um g eb u ng stemperatu r aktiv fliehen können 

V6 – Konstru ktiver Amphibienschu tz an g eplanter Beba u u ng : 
- V.a. Verm eid u ng  bzw. konstru ktive S icheru ng  von Abstu rzfallen w ie 
Lichtschächten, au ßenlieg enden Kellertreppen, u sw. 

V7 – Bau zeitlicher Amphibienschu tz: 
- S icheru ng  der Bau g ru ben vor Abstu rz einzelner Individ u en 

V8 – Zu r Verm eid u ng  der Au sbreitu ng  g ebietsfrem der Arten: 
- Du rch Verschleppu ng  z.B. von R hizom en des S ta u denknöterichs Fallopia 
ssp. ist das dem vorlieg enden Gu tachten ang ehang ene 
„Handlu ng sdoku m ent S ta u denknöterich“ (Untere N atu rschu tzbehörde 
Chem nitz, S tand: 10.04.2019) zu  beachten. 

Die Au sg estaltu ng  der M aßnahm en im Detail ist entsprechend dem 
Artenschu tzg u tachten zu m Vorhaben in der Fassu ng  vom 22.05.2020 (Au tor: 
Ing enieu rg ru ppe Chem nitz GbR , Hohensteiner S traße 45, 09117 Chem nitz) 
festg esetzt. 
 

 
(4) E s sind insg esamt 4 artspezifische M aßnahm en zu r S icheru ng  des 

E rhaltu ng szu standes (FCS) für Bru tvög el, Fledermäu se, Amphibien u nd R eptilien 
festg esetzt: 
FCS1 – Anb ringung von Ersatzquartiere n für Vö ge l 

- Um da u erha ft nachteilig e Au sw irku ng en au f Fortpflanzu ng s- oder 
R u hestätten für Vög el im räu mlichen Zu samm enhang  a u szu schließen, 
sind entsprechende E rsatzq u artiere zu  schaffen, d.h. ku rzfristig  w irksam: 
Anbring u ng  von N istkästen für Halbhöhlen- u nd Höhlenbrüter.  

- Um das E rfolg srisiko des ersatzw eisen Ang ebots von Q u artieren zu  
mindern, w ird u nter Berücksichtig u ng  der Tra g fähig keit des 
artspezifischen Lebensra u ms im Bearbeitu ng sg ebiet sow ie u nm ittelbar 
ang renzender Bereiche folg ender Um fang  als erforderlich erachtet:  
o z.B. 1x N isthöhle 3S V Ø  34 mm der Firm a S chw eg ler,  
o 1x Großrau m nisthöhle 2 GR  Dreiloch der Firma S chw eg ler,  
o 2x Halbhöhle 2H der Firm a S chw eg ler.  

- Die Bestellu ng  u nd Anbring u ng  erfolg en jew eils eig enverantw ortlich 
du rch den AG (Au srichtu ng  Flu g loch nach O  oder S O , M ontag e in mind. 
2 m Höhe an zu  erhaltendem Bau m bestand, Abstand von mind. 10 m 
von konstru ktionsg leichen Kästen zu  einander).  

- W artu ng , Prüfu ng , R einig u ng , Kontrolle au f Präsenz u nd 
Fu nktionstau g lichkeit der E rsatzq u artiere (bevorzu g t Herbst oder zeitig es 
Frühjahr) aller zw ei Jahre z.B. du rch Hau smeisterdienst, städteba u lichen 
Vertrag ;  

- E rsatz fu nktionsu ntau g licher oder g estohlener E rsatzq u artiere zu m 
schnellstmög lichen Zeitpu nkt entsprechend Lieferzeiten;  

- Anbring u ng  aller E rsatzq u artiere an Bäu m en. E ine zeitnahe Besiedlu ng  
der E rsatzq u artiere du rch die vom Vorhaben betroffenen Tierarten ist 
u nter Berücksichtig u ng  der spezifischen q u alitativen 
Lebensrau m ansprüche, deren Au sbreitu ng sverm ög en u nd 
R a u m anspru ch mit einer hohen Prog nosesicherheit zu  attestieren. 

 
FCS2 – Pflanzung von Gehö lze n 

- Bei Beseitig u ng  des w ertvoll eing eschätzten Gehölzbestands 
(Gehölzinsel Flu rstück-N r. 439/4, R andeinfassu ng  Flu rstück-N r. 444, Allee 
entlang  der W iesenstraße) sind u nter Vorbehalt der „S atzu ng  zu m S chu tz 
des Gehölzbestandes au f dem Gebiet der S tadt Zw önitz 
(Gehölzschu tzsatzu ng )“ im Kompensationsverhältnis 1:1 entsprechende 
g leichw ertig e Bäu m e bzw. S träu cher nachzu pflanzen u nd da u erhaft zu  
erhalten.  

- Im S inne eines m u ltifu nktionalen Ansatzes kann dies au f den 
R andeing rünu ng en festg esetzt als Abg renzu ng  zu  den Gärten u nd der 
freien Landscha ft sow ie am R ückhaltebecken erfolg en.  

- E s ist dara u f zu  achten, dass es sich u m einheim ische Vog elschu tz- u nd 
Vog elnährg ehölze u nterschiedlicher W u chshöhe handelt, z.B. 
E bereschen (S orb u s au cu paria), S chw arzer Holu nder (S am b u cu s nig ra), 
Hu nds-R osen (R osa canina), S chlehe (Pru nu s spinosa), R oter Hartrieg el 
(Cornu s sang u inea) W eißdorn (Crataeg u s monog yna), Kirsche (Pru nu s 
sp.) u nd Apfel (M alu s dom estica). 

- E in Du rchw achsen der Hecke zu  einer Bau m reihe (du rch S am enanflu g ) 
ist du rch reg elmäßig e Pfleg e zu  verhindern.  

- Alle 10–25 Jahre ist die Hecke in E inzelabschnitten von ca. 20% der 
Gesamtläng e au f den S tock zu  setzen (au ßerhalb Veg etationszeit). 

FCS3: Voge l- und  fle d erm ausfreund lic he Gestaltung von Grünfläc he n 
- Je ang efang ene 1.000 m² versieg elter Bau g ru ndstücksfläche ist eine 
Grünfläche von 100 m² nach den Ang aben der Untere 
N atu rschu tzbehörde, Landratsamt E rzg ebirg skreis vom 01.10.2024 
anzu leg en (siehe Beg ründu ng ) u nd extensiv zu  pfleg en, max. 2 
M ahdterm ine/Jahr.  

- M it Umsetzu ng  dieser M aßnahm e können insekten- u nd samenreiche 
N ahru ng shabitate für o.g . Vog elarten g escha ffen w erden. 

 
FCS4: Anb ringung von Ersatzquartiere n für Fle d erm äuse 

- Um da u erha ft nachteilig e Au sw irku ng en au f Fortpflanzu ng s- oder 
R u hestätten für Fledermäu se im räu mlichen Zu sammenhang  
a u szu schließen, sind entsprechende E rsatzq u artiere zu  schaffen, d.h. 
ku rzfristig  w irksam: Anbring u ng  von Flederm au s-Kästen.  

- Um das E rfolg srisiko des ersatzw eisen Ang ebots von Q u artieren zu  
mindern, w ird u nter Berücksichtig u ng  der Tra g fähig keit des 
artspezifischen Lebensra u ms im Bearbeitu ng sg ebiet u nd der Lag e in 
relevante M u ltifu nktionsräu m e für Fledermäu se entsprechend Karte 13 
im E ntw u rf des R eg ionalplans R eg ion Chem nitz (Planu ng sverband 
R eg ion Chemnitz, 2015) folg ender Um fang  als erforderlich erachtet: 
o Dazu  ist an bestehenden Altbäu m en/ Bau m g ru ppen 1 
Kasteng ru ppe zu  je 5 Q u artieren anzu bring en. Je Kasteng ru ppe: 

o 1 x Flederm a u s Großra u m höhle, selbstreinig end (z.B. Hassefeld Typ 
FGR H),  

o 1 x Flederm a u s S paltenkasten, selbstreinig end, S paltm aß konisch 12-
40mm (z.B. Hassefeld FS PK),  

o 2 x S paltenkasten Kleinfledermäu se, selbstreinig end, S paltm aß 25mm 
(z.B. Hassefeld FS K-TB-KF),  

o 1 x Flederm a u s-Großrau m-S paltenkasten, selbstreinig end, S paltm aß 
50mm (z.B. Hassefeld FS K-TB-AS).  

- Bei der M ontag e ist au f einen u ng ehinderten Anflu g  u nd 
u nterschiedliche E xpositionen zu  achten, M ontag ehöhe ab 3 m 
au fw ärts.  

- Bei der Au sw ahl w erden w artu ng sfreie/selbstreinig e Flederm a u s-
E rsatzq u artiere bevorzu g t.  

- W artu ng , Prüfu ng , R einig u ng , Kontrolle au f Präsenz u nd 
Fu nktionstau g lichkeit der E rsatzq u artiere (bevorzu g t Herbst oder zeitig es 
Frühjahr) aller zw ei Jahre z.B. du rch Hau smeisterdienst, städteba u lichen 
Vertrag ; 

- E rsatz fu nktionsu nta u g licher oder g estohlener E rsatzq u artiere zu m 
schnellstmög lichen Zeitpu nkt entsprechend Lieferzeiten;  

- Anbring u ng  aller E rsatzq u artiere an Bäu m en. Die Bestellu ng  u nd 
Anbring u ng  erfolg en jew eils eig enverantw ortlich du rch den AG.  

- E ine zeitnahe Besiedlu ng  der E rsatzq u artiere du rch die vom Vorhaben 
betroffenen Tierarten ist u nter Berücksichtig u ng  der spezifischen 
q u alitativen Lebensra u m ansprüche, deren Au sbreitu ng sverm ög en u nd 
R a u m anspru ch mit einer hohen Prog nosesicherheit zu  attestieren. 

- Da es sich u m ein öffentliches Vorhaben handelt, sollten darüber hina u s 
faku ltativ in S u m m e 3 Fassadenflachkästen in u nterschiedlichen 
E xpositionen an entstehenden Gebäu den montiert w erden, (w ahlw eise 
Au f- oder Unterpu tz/fassadeninteg riert) u m die Ziele von N atu rschu tz 
u nd Landscha ftspfleg e in besonderer W eise zu  berücksichtig en (vg l. § 2 
Abs 4. BN atS chG). 

- Du rch N u tzu ng sa u fg abe u nd energ etische S anieru ng en leiden 
Fledermäu se flächendeckend u nter Q u artier-/Bru tplatzverlu st. M it der 
M aßnahm e kann kosten-effektiv u nd lang fristig  positiv au f die 
Bestandssitu ation eing ew irkt w erden. 

Die Umsetzu ng  der o.g . M aßnahm en FCS1–FCS4 ist du rch eine fachlich 
g eeig nete Person der zu ständig en UN B mit Text u nd Fotobeleg en anzu zeig en. 
Die Au sg estaltu ng  der M aßnahm en im Detail ist entsprechend dem 
Artenschu tzg u tachten zu m Vorhaben in der Fassu ng  vom 22.05.2020 (Au tor: 
Ing enieu rg ru ppe Chem nitz GbR , Hohensteiner S traße 45, 09117 Chem nitz) 
festg esetzt. 

  
6. Anp flanze n von Bäum e n und  Sträuc hern sowie Bind unge n für d ie Erhaltung von 

Bäum e n und  Sträuc hern 
 (§ 9 Abs. 1 N r. 25a u nd 25b Bau GB) 
 
(1) Die R andbeg rünu ng  (Kennzeichnu ng  nach § 9 Abs. 1 N r. 25a Bau GB) entlang  der 

w estlichen Bau g ebietsg renze zu  den Kleing ärten, sow ie entlang  der südlichen 
Bau g ebietsg renze zu  den Flächen für die Landw irtscha ft ist als 3-reihig e 
Feldhecke anzu leg en. Dazu  sind einheim ische Vog elschu tz- u nd 
Vog elnährg ehölze u nterschiedlicher W u chshöhe au s den Artenlisten A u nd B mit 
einer M indestg röße von 60 – 100 cm, Q u alität 2-fach verpflanzt zu  verw enden. 
E inzelne Bäu m e können in der Feldhecke enthalten sein. Die Hecke ist alle 10 – 
25 Jahre (au ßerhalb Veg etationszeit) in E inzelabschnitten von ca. 20 % der 
Gesamtläng e au f den S tock zu  setzen.  

 
(2) Die vorhandene Bau m reihe an der W iesenstraße au f den Flu rstücken 438/6 u nd 

438/12 der Gem arku ng  Zw önitz ist mit Bau mpflanzu ng en in den Lücken 
Lau b g ehölze au s den Artenlisten A zu  erg änzen. Die Bau m reihe ist zu dem mit 
Pflanzen der Artenliste B zu  u nterpflanzen. 

 
(3) Zu r Pflanzu ng  der Hecken am östlichen u nd südlichen R and des Flu rstücks 438/12 

der Gem arku ng  Zw önitz sind einheim ische Vog elschu tz- u nd Vog elnährg ehölze 
u nterschiedlicher W u chshöhe au s den Artenlisten A u nd B mit einer M indestg röße 
von 60 bis 100 cm, Q u alität 2-fach verpflanzt zu  verw enden. 

 
(4) Bei der Anlag e von S tellplätzen ist je ang efang ene 5 S tellplätze ein Bau m 

(Artenliste A) in der Pflanzq u alität: Hochstamm S tamm u m fang  16/18 cm, 3-fach 
verpflanzt, Kronenansatz in mind. 2,50 m Höhe, innerhalb einer beg rünten 
Bau mscheibe von mind. 6 m² zu  pflanzen.  

 
(5) Die zu m E rhalt festg esetzten Bau mstandorte entlang  der W iesenstraße au f den 

Flu rstücken 438/6 u nd 438/12 der Gem arku ng  Zw önitz sow ie die Gehölzflächen 
innerhalb der Flu rstücke 439/4 u nd 444 der Gem arku ng  Zw önitz (Kennzeichnu ng  
nach § 9 Abs. 1 N r. 25b Bau GB) sind da u erha ft zu  pfleg en u nd zu  erhalten. 
Abg äng ig e Gehölze u nd Pflanzen sind zu  ersetzen. Bau m aßnahm en w ie z. B. 
Versieg elu ng en, Au f- u nd Abg rab u ng en sind im g esamten W u rzelbereich 
(Kronentra u fbereich zu züg lich 1,50 m allseitig ) von Bäu m en zu  u nterlassen.  

 
(6) Sämtliche festg esetzten Pflanzu ng en sind bis spätestens zu m E nde der au f die 

Flächeninanspru chnahm e folg enden Pflanzperiode au szu führen da u erha ft zu  
pfleg en u nd zu  erhalten. Abg äng ig e Gehölze u nd Pflanzen sind zu  ersetzen. Dazu  
sind pro abg äng ig en Bau m (Artenliste A) bzw. S tra u ch (Artenliste B) adäq u ate 
E rsatzpflanzu ng en im Verhältnis 1:1 vorzu nehm en. Die E rsatzpflanzu ng en sind 
spätestens zu r nächsten Veg etationsperiode herzu stellen.  

 
(7) An S traßenkreu zu ng en u nd -E inmünd u ng en sind S ichtflächen für die Anfahrsicht 

nach R AS t 2006 von jeder sichtbehindernden N u tzu ng , Bepflanzu ng , E infried u ng  
oder Au fschüttu ng  mit einer Höhe von mehr als 0,6 m über der ang renzenden 
Verkehrsfläche freizu halten. Zu lässig  sind jedoch E inzelbäu m e mit einem 
Kronenansatz in mindestens 2,50 m Höhe. 

 

 
(8) Artenlisten für Anp flanzunge n 
 

Artenliste A - Stand orthe im isc he Bäum e   
Bäu m e mit einer W u chshöhe über 15 m: 
Acer pseu doplatanu s Berg ahorn 
Acer platanoides S pitz-Ahorn 
Alnu s g lu tinos S chw arzerle 
Betu la pend u la S andbirke 
Betu la pu bescens M oor-Birke 
Carpinu s betu lu s Hainb u che* 
Fag u s sylvatica R otb u che 
Fraxinu s excelsoir Gem eine E sche 
Popu lu s nig ra S chw arz-Pappel 
Popu lu s trem u la Zitterpappel 
Pru nu s aviu m Vog elkirsche* 
Q u ercu s petraea Tra u beneiche 
Q u ercu s rob u r S tieleiche 
S alix alba S ilberw eide 
Tilia cordata W interlinde 
Tilia platyphyllos S omm erlinde 
Ulm u s g labra Berg u lm e 
Ulm u s minor Feldu lm e 
    
Bäu m e mit einer W u chshöhe bis 8 m: 
Crataeg u s laevig ata Zw eig riffelig er W eißdorn* 
Crataeg u s monog yna E ing riffelig er W eißdorn* 
Cytisu s scopariu s Beseng inster 
Frang u la alnu s Fau lba u m 
Pru nu s pad u s Gew öhnliche Tra u benkirsche* 
S orb u s au cu paria E beresche, Vog elbeerba u m* 
  
Artenliste B - Stand orthe im isc he Sträuc her 
S träu cher: 
Cornu s sang u inea R oter Hartrieg el* 
Corylu s avellana Haselnu ss* 
E u onym u s eu ropaeu s Pfa ffenhütchen* 
Genista tinctoria Färberg inster 
Lonicera nig ra S chw arze Heckenkirsche 
Pru nu s spinosa S chlehe* 
R ham nu s catharticu s Kreu zdorn* 
R osa canina Hu ndsrose* 
S alix au rita O hrw eide 
S alix caprea S alw eide* 
S alix pu rpu rea Pu rpu rw eide 
S alix vim inalis Korbw eide 
S am b u cu s nig ra S chw arzer Holu nder* 
S am b u cu s racemosa Hirschholu nder, R oter Holu nder 
Vib u rnu m opu lu s Gew öhnlicher S chneeball* 
  
*    E inheim ische Vog elschu tz- u nd -N ährg ehölze 

  
7. Zuord nungsfestsetzunge n für Fläc he n zum  Ausgle ic h von Eingriffe n in N atur und  

Land sc haft 
 (§ 9 Ab s. 1a BauGB i.V.m . §1a Ab s.3 BauGB) 
 
(1) Dem Plang ebiet sind au ßerhalb des Geltu ng sbereichs die folg enden Flächen für 

M aßnahm en zu m Au sg leich im S inne des § 1a Abs. 3 Bau GB zu g eordnet.  
 

(2) Au sg leichsm aßnahm e A:  
Anpflanzu ng  einer M ittelhecke au f einer W iese an der S 258 in der Gem arku ng  
N iederzw önitz. Flu rstück 1263/1, au f einer Fläche von 0,24 ha. 

 
(3) M aßnahm enbeschreib u ng : 

Au f W irtscha ftsg rünland des Biotoptyps intensiv g enu tztes Dau erg rünland frischer 
S tandorte (06.03.210) mit Bau m reihen (lückig  mit vielen Ju ng bäu m en, 
Bru sthöhen-Du rchm esser max. 20 cm) (02.02.410) erfolg t die Anpflanzu ng  einer 
Feldhecke als M ittelhecke (02.02.120). Dazu  sind einheim ische Vog elschu tz- u nd 
Vog elnährg ehölze u nterschiedlicher W u chshöhe au s den Artenlisten A u nd B mit 
einer M indestg röße von 60 – 100 cm, Q u alität 2-fach verpflanzt zu  verw enden. 
Die Hecke ist alle 10 – 25 Jahre (au ßerhalb Veg etationszeit) in E inzelabschnitten 
von ca. 20 % der Gesamtläng e au f den S tock zu  setzen.  
 

 
(4) Au sg leichsm aßnahm e B:  

Anpflanzen einer S treu obstw iese au f einer W iese am R eiterw eg  in der 
Gem arku ng  Dorfchem nitz. Flu rstück 501, au f einer Fläche von 0,22 ha. 

 
(5) M aßnahm enbeschreib u ng : 

Au f W irtscha ftsg rünland des Biotoptyps intensiv g enu tztes Dau erg rünland frischer 
S tandorte (06.03.210) erfolg t die Anpflanzu ng  einer S treu obstw iese au f extensiv 
g enu tztem Grünland frischer S tandorte (10.03.100). Die Anpflanzu ng en haben 
fachg erecht mit standortg eeig neten O bstbäu m en (Hochstamm) zu  erfolg en. 
Das daru nter befindliche Grünland ist extensiv zu  pfleg en (zw eim alig e M ahd pro 
Jahr mit M ahd g u tberäu m u ng , M ahdterm in ab 15.07., alternativ Bew eid u ng ). Der 
E insatz von Pflanzenschu tzmitteln u nd die Düng u ng  mit mineralischen 
Düng em itteln u nd S eku ndärrohstoffdüng ern (z. B. Kompost, Gärreste au s 
Biog asanlag en, Gülle) ist nicht zu lässig . 

 

 
(6) Au sg leichsm aßnahm e C:  

Anpflanzen einer S treu obstw iese au f einer W iese am Gara g enhof in der 
Gem arku ng  N iederzw önitz, Flu rstück 761/1, au f einer Fläche von 0,22 ha. 

 
(7) M aßnahm enbeschreib u ng : 

Au f W irtscha ftsg rünland des Biotoptyps intensiv g enu tztes Dau erg rünland frischer 
S tandorte (06.03.210) erfolg t die Anpflanzu ng  einer S treu obstw iese au f extensiv 
g enu tztem Grünland frischer S tandorte (10.03.100). Die Anpflanzu ng en haben 
fachg erecht mit standortg eeig neten O bstbäu m en (Hochstamm) zu  erfolg en. 
Das daru nter befindliche Grünland ist extensiv zu  pfleg en (zw eim alig e M ahd pro 
Jahr mit M ahd g u tberäu m u ng , M ahdterm in ab 15.07., alternativ Bew eid u ng ). Der 
E insatz von Pflanzenschu tzm itteln u nd die Düng u ng  mit mineralischen 
Düng em itteln u nd S eku ndärrohstoffdüng ern (z. B. Kompost, Gärreste au s 
Biog asanlag en, Gülle) ist nicht zu lässig . 

 

 
(8) Die erforderlichen Kompensationsmaßnahm en w erden fällig  zu r au f die ba u liche 

Flächeninanspru chnahm e folg enden Veg etationsperiode. 
Kompensationsmaßnahm en au f Flächen, die nicht E ig entu m der S tadt Zw önitz 
sind, sind rechtlich zu  sichern. 

 
 
 
 
II. Bauord nungsre c htlic he Festsetzunge n 
 (§ 9 Ab s. 4 BauGB i. V. m . § 89 Säc hsBO) 
 
1. Äußere Gestaltung b aulic her Anlage n 
 
(1) S onnenkollektoren u nd Photovoltaikanlag en sind an den Gebäu defassaden u nd 

au f den Dachflächen zu lässig . 
 
(2) Ö ffnu ng slose Fassaden u nd Fassadenabschnitte von mehr als 50 m Läng e sind 

vertikal zu  g liedern, z. B. du rch Fassadenvor- oder -rücksprüng e, M aterial- u nd / 
oder Farbw echsel). Dafür sind au ch Anpflanzu ng en von standortg eeig neten 
Kletterpflanzen u nter E insatz g eeig neter R ankhilfen zu lässig . 

 
2. W erb e anlage n 
 
(1) In den Bau g ebieten sind höchstens 2 W erbeanlag en je Betrieb zu lässig . Dabei 

darf eine einzelne Anlag e die Größe von 4,0 m² Ansichtsfläche u nd die 
höchstzu lässig e Gebäu dehöhe nicht überschreiten. 

 
(2) W erbeanlag en mit w echselnden Lichteffekten, bew eg liche S chrift- oder 

Bilderw erb u ng  sow ie Booster (Lichtw erb u ng  am Himm el) sind u nzu lässig . 
 
3. Gestaltung d er unb e b auten Fläc he n d er b e b auten Grund stüc ke 
 
(1) Unbeba u te Gru ndstücksflächen sind zu  beg rünen. 
 
(2) Arbeits- oder Lag erflächen sind in einem S treifen von 3,0 m hinter der 

S traßenbeg renzu ng slinie u nzu lässig . M indestens 2/3 dieser dem öffentlichen 
S traßenra u m zu g ew andten Vorfläche sind zu  beg rünen, davon mindestens die 
Hälfte mit S träu chern der Artenliste B im Pflanzabstand von maxim al 2,0 m zu  
bepflanzen. 

 
4. Einfrie d unge n 
 
(1) Im Plang ebiet sind E infried u ng en bis zu  einer Höhe von max. 2,20 m über der 

ba u a u fsichtlich festg esetzten Geländehöhe zu lässig .  
 
(2) E infried u ng en der Bau g ru ndstücke sind in einem M indestabstand von 0,5 m 

hinter der S traßenbeg renzu ng slinie zu lässig . 
 
(3) Blickdichte E infried u ng en sind u nzu lässig , au sg enommen stets zu  beg rünende 

M aschendrahtzäu ne (Beranku ng  bzw. Kombination mit Hecken, 
S tra u chvorpflanzu ng ).  

 
(4) Zäu ne u nd E infried u ng en sind au sschließlich ohne M a u ersockel u nd mit einer 

Bodenfreiheit von mind. 15 cm zu lässig .  
 
 
 
 
III. Hinwe ise 
 
(1) Der natürliche O berboden (M u tterboden) ist vor Beg inn der Bau arbeiten g emäß 

§ 202 Bau GB separat zu  g ew innen u nd fu nktionsg erecht zu  verw erten. 
 
(2)  S ollten während der Bau phase schädliche Bodenveränderu ng en nach 

BBodS chG bekannt w erden, so ist dies dem Landrastamt E rzg ebirg skreis 
u m g ehend anzu zeig en. 

 
(3)  Die Au fteilu ng  des S traßenra u ms ist nicht S atzu ng sbestandteil, das einschläg ig e 

technische R eg elw erk, daru nter Barrierefreiheit, ist bei nachfolg enden 
Planu ng en zu  beachten. 

 
(4)  Das Vorhaben lieg t in einem alten Berg ba u g ebiet, w eshalb das Vorhandensein 

nichtrissku ndig er Gru benba u e in Ta g esoberflächennähe nicht au szu schließen ist. 
E mpfohlen w ird, Bau g ru ben bzw . sonstig en E rda u fschlüsse von einem 
Fachku ndig en (Ing .-Geolog e, Bau g ru nding .) au f das Vorhandensein von S pu ren 
alten Berg ba u es bzw. von E rdrissen überprüfen sow ie Bau g ru nd u ntersu chu ng en 
in Anlehnu ng  an die DIN  4020 du rchzu führen zu  lassen.  

 
(5)  Anzeig e u nd Überg abe der E rg ebnisse von g eolog ischen Untersu chu ng en: 

Geolog ische Untersu chu ng en (w ie z. B. E rku nd u ng sbohru ng en) sow ie die dazu  
g ehörig en N achw eisdaten sind spätestens zw ei W ochen vor Beg inn dem LfULG 
als zu ständig e Behörde in S achsen anzu zeig en (§ 8 GeolDG). Für diese Anzeig en 
w ird das O nline-Portal E LBA.SAX empfohlen. S pätestens drei M onate nach dem 
Abschlu ss der g eolog ischen Untersu chu ng  sind die dabei g ew onnenen 
Fachdaten (M essdaten, Bohrprofile, Laboranalysen, Pu mpversu che etc.) u nd 
spätestens sechs M onate nach dem Abschlu ss der g eolog ischen Untersu chu ng  
sind die Bew ertu ng sdaten (E inschätzu ng en, S chlu ssfolg eru ng en, Gu tachten) an 
die zu ständig e Behörde in S achsen (LfULG) zu  überm itteln (§ 9, 10 GeolDG).  

  
 
(6)  Über eventu ell ang etroffene S pu ren alten Berg ba u es bzw. von E rdrissen ist 

g emäß § 4 der Polizeiverordnu ng  des Sächsischen S taatsministeriu ms für 
W irtscha ft, Arbeit u nd Verkehr über die Abw ehr von Gefahren au s u nterirdischen 
Hohlräu m en sow ie Halden u nd R estlöchern (Sächsische Hohlrau m verordnu ng  – 
SächsHohlrV O ) das Sächsische O berberg amt in Kenntnis zu  setzen. 

 
(7)  W er ein Gebäu de mit Au fenthaltsräu m en oder Arbeitsplätzen errichtet, hat 

g eeig nete M aßnahm en zu  treffen, u m den Zu tritt von R adon au s dem Bau g ru nd 
zu  verhindern oder erheblich zu  erschw eren. Diese Pflicht g ilt als erfüllt, w enn die 
nach den allg em ein anerkannten R eg eln der Technik erforderlichen 
M aßnahm en zu m Feu chteschu tz eing ehalten w erden. 

 
(8)  Die innere abw assertechnische E rschließu ng  (Kanalba u ) u nterlieg t der 

Anzeig epflicht g emäß § 55 Abs. 5 Sächsisches W asserg esetz (SächsW G).  
 
(9)  Die E rrichtu ng  des R eg enrückhaltebeckens (R R B) u nterlieg t der 

Genehm ig u ng spflicht zu m Bau  u nd Betrieb von Abw asseranlag en g emäß § 55 
Abs. 2 SächsW G. 

 
(10)  Die Zu fahrten zu  den Gebäu den, den W endestellen u nd den 

Löschw assereinrichtu ng en sind nach der DIN  14090 herzu stellen. 
 
(11)  Die ba u a u sführenden Firm en sind du rch die Bau herr/-innen au f die M eldepflicht 

von Bodenfu nden nach § 20 SächsDS chG hinzu w eisen. 
 
(12)  Zu  erhaltende Gehölze sind während der Bau phase entsprechend DIN  18920 zu  

schützen.  
 
(13)  M it dem Bau antra g  ist zu r E rm ittlu ng  der Gew erbelärmimmissionen ein 

q u alifiziertes S achverständig eng u tachten zu m N achw eis der E inhaltu ng  der 
schallschu tztechnischen Festsetzu ng en dieses Bebau u ng splanes vorzu leg en. 

 
 

SATZUN G 
  

d er Stad t Zwö nitz üb er d e n Be b auungsp lan Gewerb e ge b iet „W iese nstraße“ 
  

Au f Gru nd des § 10 des Bau g esetzb u ches (Bau GB) in der Fassu ng  der 
Bekanntmachu ng  vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), zu letzt g eändert du rch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I N r. 394), sow ie nach § 89 der Sächsischen 
Bau ordnu ng  (SächsBO ) in der Fassu ng  der Bekanntm achu ng  vom 11.05.2016 
(SächsGVBl. S. 186), zu letzt g eändert du rch Artikel 1 des Gesetzes vom 01.03.2024 
(SächsGVBl. S. 169), in Verbind u ng  mit § 4 der Sächsischen Gem eindeordnu ng  
(SächsGem O ) in der Fassu ng  der Bekanntm achu ng  vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62), 
zu letzt g eändert du rch Artikel 2 des Gesetzes vom 29.05.2024 (SächsGVBl. S. 500), w ird 
nach Beschlu ssfassu ng  d u rch den S tadtrat der S tadt Zw önitz vom:    .    .     .     
folg ende Satzung üb er d e n Be b auungsp lan Gewerb e ge b iet „W iesenstraße“ 
bestehend au s: 
-   der Planzeichnu ng  (Teil A) M  1: 1.000 u nd 
-   dem Text (Teil B) 
in d er Fassung vom  N ovem b er 2024 erlassen. 
Der räu mliche Geltu ng sbereich erg ibt sich au s dem zeichnerischen Teil des 
Beba u u ng splans. Der Beba u u ng splan tritt mit der ortsüblichen Bekanntm achu ng  in 
Kra ft (§ 10 Abs. 3 Bau GB). 
 
 
Zw önitz, den     .    .     S ieg el O berbürg erm eister 
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VERFAHREN SVERMERKE   
1. Der Au fstellu ng sbeschlu ss zu m Bebau u ng splan Gew erbeg ebiet „W iesenstraße“ 
w u rde in der S itzu ng  des S tadtrats am 09.05.2017 g efasst. Die ortsübliche 
Bekanntmachu ng  des Au fstellu ng sbeschlu sses ist am 23.09.2020 au f der 
Internetseite der S tadt Zw önitz u nter 
w w w.zw oenitz.de/ratha u s/bekanntmachu ng en/ oeffentliche-bekanntm achu ng -
a u sleg u ng  erfolg t. 

 Die Au fstellu ng  des Beba u u ng splans erfolg t u nter E inbeziehu ng  der Vorschriften 
zu r Umw eltprüfu ng  (§ 2 Abs. 4 Bau GB) mit Umw eltbericht (§ 2a Bau GB). 

 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
2. Die frühzeitig e Beteilig u ng  der Ö ffentlichkeit w u rde g emäß § 3 Abs. 1 Bau GB du rch 
die Au sleg u ng  des Vorentw u rfs S tand 07/2020 in der Zeit vom 01.10.2020 bis 
02.11.2020 nach Ankündig u ng  am 23.09.2020 au f der Internetseite der S tadt 
Zw önitz u nter w w w .zw oenitz.de/rathau s/bekanntm achu ng en/oeffentliche-
bekanntmachu ng -a u sleg u ng  du rchg eführt. 

 Die Bekanntm achu ng  der frühzeitig en Beteilig u ng  der Ö ffentlichkeit nach § 3 Abs. 
1 Bau GB sow ie die au szu leg enden Unterlag en w u rden zu sätzlich über das 
Beteilig u ng sportal des Landes S achsen zu g äng lich g em acht. 

 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
3. Die frühzeitig e Beteilig u ng  der berührten Behörden u nd sonstig en Träg er öffentlicher 
Belang e g emäß § 4 Abs. 1 Bau GB erfolg te mit S chreiben vom 28.09.2020. Die 
Behörden w u rden au fg efordert, Um fang  u nd Detaillieru ng sg rad der Umw eltprüfu ng  
nach § 2 Abs. 4 Bau GB bekannt zu  g eben.  

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
4. Der S tadtrat der S tadt Zw önitz billig te in seiner S itzu ng  am 06.08.2024 den 
Planentw u rf mit S tand 07/2024 einschließlich der dazu  g ehörenden Beg ründu ng  mit 
Umw eltbericht u nd beschloss die O ffenleg u ng  g emäß § 3 Abs. 2 Bau GB. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

  
5. Der E ntw u rf des Bebau u ng splans, bestehend au s der Planzeichnu ng  (Teil A) u nd 
dem Text (Teil B), die Beg ründu ng  mit Umw eltbericht in der Fassu ng  07/2024 sow ie 
die w esentlichen, bereits vorlieg enden u m w eltbezog enen S tellu ng nahm en w u rden 
in der Zeit vom 26.08.2024 bis zu m 27.09.2024 nach § 3 Abs. 2 Bau GB im Internet 
veröffentlicht u nd zu sätzlich öffentlich au sg eleg t. Die Internetseite oder 
Internetadresse, u nter der die g enannten Unterlag en eing esehen w erden können, 
die Dau er der Veröffentlichu ng sfrist sow ie Ang aben dazu , w elche Arten 
u m w eltbezog ener Inform ationen verfüg bar sind, w u rden vor Beg inn der 
Veröffentlichu ng sfrist im dig italen Amtsblatt N r. 35/05 vom 16.08.2024 ortsüblich 
bekannt g em acht. In der Bekanntmachu ng  w u rde dara u f hing ew iesen, dass 
S tellu ng nahm en während der Dau er der Veröffentlichu ng sfrist abg eg eben w erden 
können, elektronisch übermittelt w erden sollen, bei Bedarf aber au ch au f anderem 
W eg  abg eg eben w erden können, ferner dara u f, w elche anderen leicht zu  
erreichenden Zu g ang smög lichkeiten bestehen.   
Die zu  veröffentlichenden Unterlag en u nd der Inhalt der Bekanntmachu ng  w u rden 
über das Beteilig u ng sportal des Freistaates S achsen zu g äng lich g emacht.  

 Den berührten Behörden u nd sonstig en Träg er öffentlicher Belang e w u rden mit 
elektronisch übermitteltem S chreiben vom 26.08.2024 Geleg enheit zu r 
S tellu ng nahm e g emäß § 4 Abs. 2 Bau GB g eg eben.  

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
6. Die Bezeichnu ng  u nd g rafische Darstellu ng  der Flu rstücke betreffs ihrer 
Übereinstimm u ng  mit der amtlichen Flu rkarte w ird mit S tand vom      .    .     bestätig t. 
Die Lag eg enau ig keit der zeichnerischen Darstellu ng  w ird nicht bestätig t.  

 
 
 Landratsamt  
 E rzg ebirg skreis 
Annaberg -Bu chholz, den     .     . S ieg el       R eferatsleiter/in 

  
7. Der S tadtrat hat die Anreg u ng en der Ö ffentlichkeit, der Behörden u nd sonstig en Träg er 
öffentlicher Belang e am      .    .      g eprüft. Das E rg ebnis w u rde mit S chreiben 
vom       .    .      mitg eteilt. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
8. Der Bebau u ng splan der Fassu ng       /      bestehend au s der Planzeichnu ng  (Teil A) u nd 
dem Text (Teil B) w u rde am      .    .      vom S tadtrat als S atzu ng  beschlossen. Die 
Beg ründu ng  mit Umw eltbericht w u rde g ebillig t. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
9. Die S atzu ng  über den Bebau u ng splan Gew erbeg ebiet „W iesenstraße“, bestehend 
au s der Planzeichnu ng  (Teil A) u nd dem Text (Teil B) w u rde au sg efertig t. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 
10. Der S atzu ng sbeschlu ss sow ie die S telle, bei der die S atzu ng  mit Beg ründu ng , 
Umw eltbericht u nd der zu sammenfassenden E rkläru ng  nach § 10a Abs. 1 Bau GB au f 
Dau er während der Dienststu nden der S tadtverw altu ng  von jederm ann eing esehen 
w erden können u nd über deren Inhalt Au sku nft zu  erhalten ist, sind am     .    .      im 
dig italen Amtsblatt N r.     /      vom     .    .     ortsüblich bekannt g em acht w orden. 

 In der Bekanntmachu ng  w u rde au f die Vorau ssetzu ng en für die Geltendm achu ng  der 
Verletzu ng  von Verfahrens- u nd Form vorschriften u nd von M äng eln der Abwäg u ng  
sow ie au f die R echtsfolg en (§ 4 Abs. 4 SächsGem O  i.V.m. § 215 Abs. 2 Bau GB) u nd 
w eiter au f Fällig keit u nd E rlöschen von E ntschädig u ng sansprüchen (§§39 – 42 u nd  
§ 44 Bau GB) hing ew iesen. 

 
 Die S atzu ng  ist mit der Bekanntmachu ng  des S atzu ng sbeschlu sses in Kraft g etreten. 
 
 Der in Kraft g etretene Bebau u ng splan mit der Beg ründu ng  u nd der 
Zu sammenfassende E rkläru ng  w u rden über ein zentrales Internetportal des Landes 
zu g äng lich g em acht. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

  
11. Die S atzu ng  über den Bebau u ng splan Gew erbeg ebiet „W iesenstraße“, bestehend 
au s der Planzeichnu ng  (Teil A) u nd dem Text (Teil B), w u rde dem Landratsamt 
E rzg ebirg skreis ang ezeig t. 

 
 
 
Zw önitz, den     .    .      S ieg el Bürg erm eister 

 


